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eilage zu Nr . 2S9 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 2V . Dezember 18S7 .

Große Ehrenmedaille
iin der allgemeinen Ausstellung von 1855 . /

Fabrik in Karlsrvhe.
Versilberte und vergoldete Waaren

nach elcktro - chcmischem Verfabren .
Silber-Waaren. Massive Galvanoplastik.

Tasel -Ä ussätze und Iie rrathen .
Die zahlreichen Aufträge in unfern Erzeugnissen , welche uns im Laufe des Jahres 1855

durch deutsche Konsumenten gegeben wurden , Aufträge , wovon ein großer Thcil wegen des
hohen Zolles nicht ausgeführt werden konnte , ebenso wie die Aufmunterungen , die uns von
Seiten der Großherzoglich badischen Regierung zu Theil wurden , haben uns veranlaßt , eine
Hilfsfabrik unserer Pariser Manufaktur in Karlsruhe - zu gründen .

Seme Königliche Hoheit der Großherzog geruhten , die ersten Operationen durch Seine
Gegenwart einzuweihen .

Wir sind nun seit diesem Tage im Stande , alle uns zukommenden Aufträge , sowobl in
gewöhnlichen als auch in Lurusgegenständen der Silberarbeit . zu den gleichen Preisenwie unser Etablissement in Paris auszuführen und zu liefern.

Die Herren Kaufleute , welche die Preise unserer Erzeugnisse zu wissen wünschen , wol¬
len sich an unser Haus in Karlsruhe wenden , welches solche auf Verlangen gerne ein¬
senden wird .

Wir machen zugleich darauf aufmerksam , daß wir im Interesse der Konsumenten in
Deutschland , wie in Frankreich , feste Preise halten , und deßhalb auch zu unfern Stellver¬
tretern nur die geehrten Häuser ernennen , die sich verbindlich machen , nichts über den in
unfern Tarifen festgesetzten Preisen zu verkaufen .

Ferner erklären wir , daß keine Konkurrenz , welche , sei es in Deutschland oder in Frank¬
reich , unfern Fabrikaten durch unsolide und anscheinend wohlfeile Nachahmung überhaupt
entstehen könnte , uns veranlassen wird , von unserer , auf festen , soliden Grundsätzen beruhen¬
den Fabrikationsweise abzuweichen ; denn wir verdanken insbesondere der großen Sorgfalt ,
welche wir den uns gewordenen Aufträgen widmeten , sowie der Garantie , welche unsere
Abnehmer stets in der Solidität unserer Fabrikate fanden , den ausgezeichneten Ruf , dessen
unser Haus seit Jahren sich zu erfreuen hat .

Sollte Vervollkommnung unserer Fabrikation es uns später möglich machen , wohl¬
feilere Preise festznstellen , so werden wir dies thun ; allein wir wiederholen , daß eine solche
Ermäßigung nie die Folge einer geringeren Qualität unserer Erzeugnisse sein wird . Darum
bitten wir unsere Herren Geschäftsfreunde und Abnehmer dringend , sich durch keinerlei
Naebabmunaen , deren Stempel unseren Faöriezclwcn äußern -

Um solchen Täuschungen möglichst - nigegenzutreten , geben nur hier eine Beschreibung
unserer Fabrikzeichen . Dieselben bestehen aus einem ovalen Stempel nut der Waage wre
oben gezeichnet , nebst einem Stempel mit dem ausgeschriebenen Namen „ OlKrisl » « « "

und ein m andern rautenförmigen Stempel , welcher das Gewrcht des aufgetragenen Silbers

Oie Zusammenkunft ist jeweils beim Rathhause
dahier .

Für den Fall , als die Versteigerung wegen ungün¬
stiger Witterung im Walde nicht adgehalten oder be¬
endigt werren könnte , wollen sich die Steigliebhabervorder mit den Hölzern bekannt machen .

Gcngenbach , am kl . Dezember 1857 .
Bürgermeisteramt .

Stein .
vst . Kaiser , Rathschr .dl . 95 . Karlsruhe . ( Holzversteigerung . )Aus großh . Hardtwald werden versteigert ,

Dienstag den 22 . d . M .,
Lbtheilung Hagsfelder Eichen :

314 Stämme Eichen zu Bau - und Nutzholz ,3 Klafter eichenes Brennholz .
Mittwoch den 23 . d. M . , Adtheilung Langcblös :

103 Stämme Eichen zu Bau - und Nutzbolz ,
1 Klafter eichenes Brennholz .

Zusammenkunft am ersten Tag auf der Stutensecr
Allee , am Hagsfcld - Eggenstetner Weg , am zweiten
Tag auf der Grabener Allee , am vorbenannten Weg ,
jedesmal früh 9 Uhr .

Karlsruhe , den l 5 . Dezember 1857 .
Großh . bad . Bezttksforstei Eggenstcin .

v . Kleiser .
51.85 . Mannheim .

Soumission .
Zur Unterhaltung der hiesigen Rheinbrücke im Jahr1858 sollen nachfolgende Gegenstände im Soumis -

fionswege angeschafft werden :
4 . Gestuftes Seilwerk .

4 Ankersträngc , 300 ' lang , 12 ' " dick .
3 . Forle ne Hölzer .

10 Brückenbalken , 22 ' lang , stark .
10 do .. 3l ' „ 6 . " „10 do ., 39 ' „ „10 do ., 46 ' „ °,ä" „4 do ., 64 ' °// ' „10 do . . 20 '

b/ .„
" „

1 do ., 17 ' „
1 do . . 38 ' „ „
1 do., 23 ' „ d/w" „1 do .. 32 '

„ 'Viv" „20 Rüsthölzer . 16 ' „5 Schlußhölzer , 24 '
„ „5 Stirn Hölzer, 24 '

welche zwischen den beiden

angibt , für welches wir garantiren .
Auf die Gedecke stempeln wirr

1 ) Den ovalen Stempel : Eine Waage darstellend ,
Schaaleu die Nummer 72 trägt , als Bezeichnung des enthaltenen Silbergewichts in
Grammen auf dem Dutzend Couverts ( d . h . auf zwölf Gabeln und zwölfLöffeln ) .

2 ) Ein rautenförmiges Stempelchen , die zwei letzten Ziffern der Jahrszahl angehend ,
in welcher die Artikel fabrizirt sind .

3 ) Das Stempelchen mit dem ausgeschriebenen Namen

Ohne den geehrten Kaufleutcn in den Städten , in welchen wir Stellvertreter haben , zu

nahe treten zu wollen , ersuchen wir die Konsumenten , welche früher noch in keiner Verbindung
mit uns standen , sich vorzugsweise an die Vertreter unserer Gesellschaft zu wenden , deren

Namen wir jeweils in der betreffenden Stadt bekannt machen werden .

Stellvertreter unseres Hauses in Karlsruhe sind :
- ^ s A . Winter S» Sohn !Posen : HH . W . Kronthal SkRieß.

Karlsruhe : HH. j
Heidelberg :
Mannheim :
Stuttgart :
Hannover :
Caffel :
Bremen :

51. 162 .

.. Mayer St Comp
I A . Ernst .
I . Barth .
I . F . Märcklin .
C . PH Vogelfang
Flescher St Traube .

Leipzig : „ Gebrüder Sala .
Braunschweig : Hr . Jul . Atehrkorn,

Ludw . Linde Nachfolger .
Chemnitz : HH . Gebrüder Sala .
Bonn : „ D . Delimon .
Bukarest : „ E . VanSaanenLtCs
Mailand : „ Louis de I . Manini .

51.757 . Labenburg a . N .

Zu vermiethen oder zu
» » > i verkaufen .

Eine Real - und Gastwirth -
schast in bester Lage Mann¬
heims — in der Mitte der

Stabt — ist sogleich ober bist . Januar zu vermiethen ,
unter Umständen auch zu billigen Bedingungen zu ver -
kaufen . Näheres bei Karl Schroth in Ladenburg
am Neckar .

> .1t3 . Oberweier u . Bruchhauscn .

Holländer - , Bau - , Nutz -,
Brennholz- und Wellen-Ver-

^
steigcrung.

Die Gemeinden Bruchhausen und Oberweier lasten
am Mittwoch den 23 . b. Mts . , Morgens ' /,9 Uhr
anfangenv , aus ihrem Gemeinbewalre ,

». Gemeinde Bruchhausen :
30 Stämme Eichen , 1 Stamm Forlen , welche

sich vorzüglich zu Holländrrholz eignen ;
t>. Gemeinde Oberweier :

63 Stämme Eichen , worunter sich einige zu
Holländer , das übrige zu Bau - uno Nutz¬
holz eignet ,

15 Stämme Eschen ,
3 „ Ahorn ,
2 „ Jspen ,
1 Stamm Maßholder ,
8 Stämme Pappeln ,

28 „ Erlen
öffentlichauf dem Platz versteigern.

Die Zusammenkunft
' /,9 Uhr in Bruchhausen .

Ferner läßt die Gemeinde Oberweier am
Donnerstag den 24 . d. MtS . ,

Morgens Uhr anfangcnd ,
84 Klafter buchenes , eichenes und erleneS ge

mtschtes Scheit - und Prügelholz , und
4000 Stück Wellen

öffentlich versteigern .
Die Zusammenkunft ist an diesem Tag und Stunde

bei der Mühle daselbst .
Oberweier und Bruchhauscn , den 16 . Dezbr . 1857 .

Bürgermeisteramt . Bürgermeisteramt .
Martin . Speck .

51. 945 . Gcngenbach .

_ Holzversteigerung .
Die Gemeinde Gcngenbach läßt an nachbcnannten

Tagen im Strohbachwälde nachverzeichnetc Hölzer auf
Ort und Stelle gegen Zahlung vor der Abfuhr an den
Meistbietenden versteigern , am
Montag den 4 . , und Dienstag den 5 . Ja -

nüar 1858 ,
jedesmal Morgens 8 Uhr anfangeud :

1 ) 453 Tanncnstämme ( Flößholz ) ;
2 , 129 tannenc Klötze ;
3) 24 Buchen ;
4 ) 1 Eiche ;
5 ) 2025 Stück tannenc Rcbstccken . Am

Samstag den 9. Januar ,
Morgens 8 Uhr anfangenv :

59 ( ' r Klafter tannencS Scheiterholz ;1)
2 ) 28 ' /.
3) 22l ' /r
4) 94
5)

buchenes do . ,
do . Prügelholz ;

tannenes vo. ;
Eichenholz.

18,000 LZ
' Brückcnbieleu , 22 ' lang , 3 " dick , 7 bis

14" breit ,
1,000 Lj ' Brückendielen , 22 '

lang , 2" dick, 7 bis
14 " breit ,

800 si) ' Brückcndielen , 16 '
lang , 2" dick , 7 bis

14" breit ,
400 HZ

' Borde , 1" dick , circa 20 ' kann „ nv ? / »
10 Stück Brückenleisten , 12 ' lang , am dicken

Ende am dünnen stark .
0 . Nagelschmred waaren .

30,000 kleine Sendelersen , lOVO Stück auf 10 Pfd . ,
6,000 mittlere „ 1000 „ „ 15 „
6,000 Stück 5" lange Nägel , 1000 Stück auf 85 Pfd .,
6,000 „ 4 " „ „ 1000 „ ,, 40 ,,
4,000 „ 3 "

„ „ 1000 „ „ 22 „
2,000 „ 2 "

„ 1000 „ „ 10 „
v . Pflanzentheer .

5 ganze Tonnen .
Die näheren Bedingungen über die Beschaffenheit

und Zeit der Lieferung obiger Gegenstände sind bei
diesseitiger Stelle einzusehen und die Angebote porto¬
frei mit der Aufschrift :

„ Brückenmaterialliescrung "

btszun > 30 . Dezember dieses Jahres , Nachmit¬
tags 2 Uhr , um welche Zeit die Eröffnung derselben
stattfinden wird , dahier elnzurciche » .

Mannheim , den l4 . Dezember l «57 .
Großh . Hauptzollamt .

> .45 . Nr . 1607 . Eppingen . ( Vorladung .)
In Sachen

der Georg Köhler ' s Ehefrau von
Richen

gegen
ihren Ehemann ,

Ehescheidung betr .
Die Ehefrau des Georg Köhler , Magdalena , geb .

Hatz , von Richen , hat gegen ihren Ehemann dahier
klagend vorgetrage » , beneide habe sie sammt ihren 5
Kindern im März >841 heimlich Verlagen und sei seit¬
her nicht mehr wiedcrgckehrt . In Folge Dessen sei
das VcrschvUenheitsverfahrca gegen ihn eingeleitet
worden , und er durch Verfügung großh . Bezirksamts
Eppingen vom 28 . April d. I . , Nr . 5712 , für verschol¬
len erliärt , unv diese Verfügung vorschriftsmäßig Ver¬
künder worden .

Auf den Grund der Verschollenheitserklärung und
des L.R .S . 232 s stellt sie die Bitte , zu erk - nnen :

Es sei dre zwischen ihr und ihrem Ehemann be¬
standene Ehe für aufgelöst zu erklären .

Es ergeht nunmehr
Beschluß .

Wird Tagsahrt zur Abhaltung eines Wirdervereini -
gungsvcrsuchS anberaumt auf

Freitag den 5 . Febr . k. I . , früh 9 Uhr ,
und wird verordnet , daß hierbei beide Theile in Per¬
son zu erscheinen haben , widrigcns angenommen wird
als lassen sie sich zu keiner Wiedervereinigung herbei .

Dem Beklagten wird zugleich aufgegcben , spätestens
in dieser Tagfahrt in öffentlicher Urkunde einen dahier
wohnenden Gewalthaber zum Empfange aller Berfü -
gungcn unv Urtheile aufzustellcn , welche nach den Ge -
setzen den Parthien selbst oder an deren Wohnsitzen zw
zustelleii sind, widrigcns ihm solche durch Anschlag an
die Gcrichtstafel eröffnet würden .

Vorstehendes wird dem Bekl . auf diesem Wege be¬
kannt gemacht .

Eppingen , den 11 . Dezember 1857 .
Großh . dad . Amtsgericht .

I a c o d i .
vllt . Fuhrmann .

> .75 . Nr . 1406 . Blumenfeld . ( Vorla -
düng .) In Sachen des Laver Dutt 1evon Oehnin -
gen

'
als Rechtsnachfolger der Katharina Diel pich in

Hilzingen , Kläger , gegen Joseph Fuchs für sich und
als Vormund ferner Kinder in Lerpserorngen , Beklag¬
ten , Forderung bclr ., wird Joseph Dietrich vonHtt -
zingen, zur Zeit flüchtig, zum Streite dergeladen und

unter Bezug auf unsere Verfügung vom 25 . v . MtS .weiter aufgefordert , über die klägerische Behauptung ,„ daß er — Dietrich — die von ihm auf Anweisungder verstorbenen Ehefrau des Beklagten und des Mau¬rers Weh von Leipfervingen bei der Gcmeindekaffe
daselbst erhobenen 421 fl. 28 >/z kr. , sowie die an ihnam 2. Februar 1849 bezahlten 290 fl. nicht auf Ab¬
rechnung an der seiner Ehefrau auf Ableben ihres Va¬ters angcfallenen Erbauslösungsforderung von 555 fl.33 kr. , sondern auf Abrechnung an andere » , früherverfallenen Forderungen eilige,ogen habe ' — und den
ihm hierüber zugeschobenen Eio binnen 30 Ta¬
ge » ander sich ver » e; ine„ zu lassen , widrigens diese
Thatsachen für zugestanden , die «schutzreven für ver¬
säumt und rer Eid für verweigert erklärt würde . Zugleichhat der Beigcladene in gleicher Frist einen dahier woh¬nenden Gewalthaber in öffentlicher Urkunde zu bestel¬len , widrigens alle wetteren Verfügungen und Er¬
ke» ntniffe mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm
zngestellr oder eröffnet wären , an die Gerichtstafel an¬
geschlagen würden .

Blumenfeld , den 10. Dezember 1857 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Pfeiffer .> . 92 . Nr . 3566 . Freidurg . ( BedingterZahlungsbefehl .) In Sachen der Sparkajfen -
verwaltung Frcrburg gegen Amtsrevisorö Wit¬we Fanny Gottreu von da , Forderung von 270 fl .Zins s 4( , Proz . vom 24 . Okrobcr 1855/57 aus3000 fl. Darleihen , und 360 fl . Zins » 4 '

, z Proz . vom24 . November 1855,57 aus 4000 fl . Darleihen .Der an unbekanntem Orte abwesenden Beklagtenwird aufgegeben , die Klägerin zu befriedige,i , oderden Widerspruch binnen sechs Wochen anherzu erklären , widrigenfalls auf klägcrisches Anrufen die
Forderung für zugestanden erklärt werden wird .Freidurg , den l2 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Stadtamts - Gericht .
M a l l e b r e i n .

51.847 . Nr . 9008 . Hornberg . ( Versäu -
mungSerkcnntniß .)

Das Gesuch des Stabwrrths GeorgJäckle von Büchenberg um Pfand¬
strichsbewilligung velr .

I » Erwägung , daß ungeachtet der öffentlichen Auf -
forderung vom 25 . September d . I . binnen ver an -beraumten Frist von 6 Wochen kerne Rechtsansprücheaus den in Frage stehenden Pfandeinträgen gegen denAuffordercr geltend gemacht wurden , so ergeht auf dessenAnrufen und » ach Ansicht des L.R . S . 2157 und des§ . 733 der Prozeßordnung

V e r s ä u m u n g s e r k e n n t n l ß.Es seien die dinglichen Rechte , welche auf dem
AMe M ^ Me ^ Meräsir

der Jäckle alt und des Alerander Jäckle jung
von Buchenberg eingetragen find , im Berhättniß
zum neuen Erwerber oder Umerpfandsgläubiger
für verloren zu betrachten , und dem gemäß diese
Pfandeinträge zu streichen.

V . R . W .
Hornberg , den 9. Dezember 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I ä g e r s ch m i d.

> . 91 . Nr . 4347 . Pforzheim . ( Oeffent -
liche Aufforderung .) Auf Anirag des Friedrich
Grüßte von Niefern , Namens der Anna Maria
Gran , seiner Ehefrau , und Namens des Johann
Gran , Grenzaufsehers in Warmbach , sowie der Ka -
rollne und Katharina Gran von Jspringen , werden
alle Diejenigen , welche auf nachbenannte Grundstücke :

1 .
Die Hälfte an 1 Viertel 20 Ruthen Acker im
Teufelsgrund , neben Jakob Härter und A. M .
Gran , Anschlag . . 40 fl .

2.
30 Ruthen Acker hinterm Enzinger , neben Mar¬
tin Hemminger und Kaufmann Kautz , Anschlag

50 fl.
beide gelegen in der Gemarkung der Gemeinde
Pforzheim ,

die den Antragstellern , als Rechtsnachfolgern des
Ernst Friedrich Gran , zugefallen sind , in den Grund -
und Pfandbüchern dahier nicht eingetragene dinglicheRechne , lehenrechtliche oder sideikommifsarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , ausgefordert ,solche Rechte und Ansprüche binnen

2 Monaten
dahier gerichtlich geltend zu machen , widrigenfalls diese
Rechte und Ansprüche dem neue » Erwerber oderUnter -
pfandsgläubiger gegenüber verloren gehen würden .

Pforzheim , den 9 . Dezember l857 .
Großh . bad . Amtsgericht -!

Junghanns .
vüi . Michaeli .> . 157 . Rr . 7562 . Heidelberg . ( Bekannt¬

machung .)
I . U. S .

Diebstahl zum Rachtheil deS Bier¬
brauers Gunvt dahier betr . ,

Beschluß .
Unser Ausschreiben vom 30 . v. M -, Nr . 6743 , neh¬

men wir , da der Angcschuldigte verhaftet wurde , zurück,
soweit es die Person des Thätcrs und den größeren
entwendeten Ring betrifft ; auf die übrigen Gegen¬
stände wolle die Fahndung fortgesetzt werden .

Heidelberg , den l5 . Dezember 1857 .
Großh - dad . Amtsgericht .

Sternberg .
> . 119. A . V .Nr . 4795 . Waldshut ^ ( Auf -

forderung .) Kübler Johann Keller von Koblenz ,Kantons Aargau , steht dahier wegen in Bande ver¬
übter Defraudation des EingangszvlleS von 306 "
Pfd . Baumwollwaaren und 2ss„ Pfd . Seidenwaa -
ren in gerichtlicher Untersuchung , und haben die großh .
Zollbehörden die Verurtheilung desselben beantragt
zur Bezahlung des vierfachen Betrags des unterschla¬
genen Zolles von 272 fl. 39 kr. mit l090 fl. 36 kr.,
zum Ersätze des Werths der Waaren , soweit deren
Konfiskation nicht mehr erfolgen kann , mit 756 fl .52 kr. und zn einer 6- dis i t - monatlichen Gefängniß »
strafe . Da der Angeschuldigtc auf wiederholte diessei¬
tige Ladung nicht erschienen ist , so wird er hiermit aus -
gcfordert , sich längstens innerhalb 14 Tagenvor uns zu stellen, indem sonst nach dem Ergebniß der



Untersuchung das Erkenniniß gefällt werden wird . Zu - >

gleich ersuchen wir säinmtliche Behörden um Fahn -

^ "
Zur

^
Sicherung ^ er

^
Änsprüche der Klasse

und für

den Betrag der Strafprozeß - und Wtrafvollstreckungs -

kosten wird ferner das im Jnlande gelegene Berinogen

des Angeschuldigten mit Beschlag belegt und sammt -

lichen Schuldnern desselben aufgegeben , de , Vermel -

düng doppelter Zahlung brs auf wettere gerichtliche

Verfügung keine Zahlung zu leisten .

Waldshut , den 12 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Wank er .

»1129 Nr . 21,126 . Waldkirch . ( Auffor¬

derung und Fahndung . ) Die Konskriptions -

pffichtigen
Xaver Rieder von Kollnau ,

Josef Maier von Biederbach , und

Xaver Weber von da

werden aufgefordert , inn e rh a lb 4 W 0 ch en sich

bekuns zu stellen , widrigenfalls sie als Resraktare an¬

gesehen und eine Geldstrafe von ,c 800 fl. gegen die¬

selben erkannt würde , unter Entziehung des badischen

StaatsbürgerrechlS . ans
Die Polizeibehörden werden ersucht , dieselben aus

Betreten mit Laufpaß hieher zu wessen .

Zugleich wird das Vermögen der Obengenannten

mit Beschlag belegt .
Waldkirch , den S. Dezember 18a7 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Betz .

I> . l54 . Nr . 27,372 . Emmendingen . ( Auf¬

forderung .) In der am 5. d . Mts . stattgesunde ,

nen Aushebungstagfahrt sind nachstehende , in die Re¬

krutenquote fallende Konsknptionspflichtlge nicht er -

^
Loos Nr . 55 , Jakob Friedrich Benzinger von

Theningen , ,

„ 102 , Georg Jakob Adler , Weber von
" Bahlingen ,

„ 116 , Christian Schumacher von Kon -
" dringen ,

„ 127 , Friedrich Brandenberger von
" Eichstettcn , ,

„ 154 , Heinrich August Drchr von Em

mendingen .

Dieselben werden hicmit ausgefordert , sich längstens

binnen 6 Wochen ,

bier zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls sie

der Refraktion für schuldig erkannt , ln die gesetzliche

Vermogensstrafe von 800 fl. verfallt , des Orts - und

Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt , und zur Tra¬

gung der erwachsenden Kosten verurtheilt werden wüv

den
o

Zugleich wird deren anerfallenes und zu hoffen -

des
'
Vermogen mit Beschlag belegt .

Emmcndingen , den 12 . Dezember 18a7 .

Großh . bad . Oberamt .
vr . Gebhard , D .V .

vät . Dürr .

di 49 . Nr . 6157 . Krautheim . ( Aufforde

V» na 7 Bei der am 7 . d . Mts . dahier stattgehabten

Aushebung der KonskriptionSpflichtigen pro 1858 des

diesseitigen Amtsbezirks ist der Pflichtige Georg Joseph

Manz
^

von Schweigern , Loos Nr . 6 , ungehorsam

ausaeblieben . Derselbe wird deßhalb aufgefordert , sich

b ^ rmi en 8 W 0 chen dahier zu stellen , widrigenfalls

er der Refraktion für schuldig " klart , ln die gesetzliche

Zugleich wird die Vermogensbeschlagnahme gegen

Georg Joseph Manz verfügt .

Krautheim , den 11. Dezember 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a u n e r .
8 . 50 . Nr . 6158 . Krautheim . ( Aufforde¬

rung .) Bei der am 7 . d . Mts . dahier stattgehabten

Aushebung der Äonskriptionspflichtigen pro 1858 des

diesseitigen Amtsbezirks ist der Pflichtige Jakob Mül¬

ler von Neunstetten , Loos Nr . 7, ungehorsam auSge -

blieben . Derselbe wird deßhalb aufgefordcrt , sich

binnen 8Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls

er der Refraktion für schuldig erklärt , in die gesetzliche

Strafe seines Vermögens von 800 fl. verurtheilt , so-

wie des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig

erklärt würde .
Zugleich wird die Vermogensbeschlagnahme gegen

Jakob Müller verfügt .
Krautheim , den 11 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D a n n e r .

8 .5t . Nr . 6159 . Krautheim . ( Aufforde¬

rung . ) Bei der am 7 . d. Mts . dahier stattgehabten

Aushebung der Konskriptionspflichtigen pro 1858 des

diesseitigen Amtsbezirks ist der Pflichtige Karl Wilhelm

Blesch von Schwabhausen , Loos Nr . 30 , ungehor¬

sam auSgeblieden . Derselbe wird deßhalb aufgefor¬

dert , fichbinnen8Wvchen dahier zu stellen , wi¬

drigenfalls er der Refraktion für schuldig erklärt , in die

gesetzliche Vermögensstrafe von vOO fl . verurtheilt , so¬

wie des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig cr -

^
Zugless/

'
wird die Vermogensbeschlagnahme gegen

Karl Wilhelm Dlesch verfügt .

Krautheim , den 11 . Dezember 18o7 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D a n n e r .

>1951 . Nr . 10 .437 . Gerlachsheim . ( Auf -

sorlderung .) Der mit L. Nr . 16 zur Konskription

vro 1858 gehörige und zum Eintritt in den Militär¬

dienst berufene Josef Seraphin Wöppel von Ko -

nigshofen ist bei der heute dahier stattgehabten Rekru -

tenaushebung nicht erschienen . Derselbe wird daher

aufgefordcrt , fichbinnen4Wochen dahier zu

stellen , widrigenfalls er als Refraktär in eine Geld¬

strafe von 600 fl . verfällt , sowie des Staatsbürger¬

rechts für verlustig erklärt , seine persönliche Beffra -

fung aber bis zu seinem Betreten Vorbehalten würde .

Zugleich wird die Beschlagnahme seines Vermögens

angcordnet . ^
Gerlachsheim , den 9 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schneider .

vckt . I . Zipf .

8 .133 . O .A .Nr . 30,827 . Pforzheim . ( Auf -

forderung .) David Walther von Bauschlott ist

ohne Staatserlaubniß nach Amerika ausgewandert .

Wir fordern ihn auf , sich
binnen sechs Wochen

hierüber zu rechtfertigen , widrigenfalls er des Orts -

und Staalsbürgerrechts für verlustig erklärt , in die

gesetzliche Vermögcnsstrafe und in die Kosten verfällt

würde . Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag

belegt .
Pforzheim , den 16 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Oberamt .
Fecht .

8 . 15. Nr . 13,379 . Sichern . ( Aufforderung .)

Xaver HaaS von Großweier hat sich vor einigen Ta¬

gen heimlich von Hause entfernt , wahrscheinlich m der

Absicht , ohne Erlaubniß nach Amerika auszuwandcrn .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich dinnen 4

Wochen dahier zu stelle » , widrigenfalls er des

Staatsbürgerrechts verlustig erklärt , in die gesetzliche

Vermögcnsbuße , sowie in die veranlaßten Kosten ver¬

fällt würde . Die Beschlagnahme seines Vermögens

ist angcordnet . .
Achern , den 9 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schwarzmann .

8 . 14 Nr . 13,460 . Achern . ( Erkenntniß . )

Nachdem Rekrut Leopold Dunkel von Kappelrvdeck

der diesseitigen Aufforderung vom 9. Oktober d . I . ,

Nr . 12,008 , keine Folge geleistet , so wird er hiermit

des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt , in eine Geld¬

strafe von 800 fl. , sowie in die veranlaßten Kosten

verfällt .
Achern , den 7 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schwarzmann .

8 .88 . Nr . 4725 . Bühl . ( Erkenntniß .) Da

sich Ferdinand St oll von Neusatz auf die an ihn

ergangene Aufforderung nicht gestellt hat , wird derselbe

nunmehr , unter Kostenverfällung , res badischen Staats¬

bürgerrechts für verlustig erklärt und der gesetzliche Ab¬

zug von 3 o/o seines Vermögens angeordnet .

Bühl , den 14 . Dezember 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Stigler .
vät . Graf .

>l .968 . Nr . 27,613 . Bruchsal . ( Strafer -

kenntniß .) Da Soldat Johann Adam Happlc

von Bruchsal der diesseitigen Aufforderung vom 26 .

Oktober d . J . , Nr . 25,407 , nicht Folge geleistet hat ,

so wird er als Deserteur des badischen Staats - und

des Gemeindebürgcrrcchtes für verlustig erklärt und ,

seine persönliche Bestrafung im Betretungsfalle Vorbe¬

halten , unter Verfüllung in die Kosten in die gesetzliche

Strafe von 1200 fl. verurtheilt .

Bruchsal , den II . Dezember 1857 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiber .
>1967 . Nr . 27,591 . Bruchsal . ( Strafer -

kenntni ß.) Da Soldat Julius Klever von Lan -

qenbrücken der Aufforderung vom 8 . Oktober d. I .,

Nr . 24,384 , nicht entsprochen hat , so wird derselbe als

Deserteur des Staats - und Gemeindcdürgerrechtes für

verlustig erklärt , und vorbehaltlich seiner persönlichen

Bestrafung im Betrctungsfalle unter Kostenverfällung

in eine Geldstrafe von 1200 fl. verurtheilt .

Bruchsal , den 11 . Dezember 1857 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiber .

8 . 115 . Nr . 1696 . Achern . ( Urtheil .) Nr . 4443 .

Ill Cr .- Sen . In Untersuchungssachen gegen Johann

Heidt und Josef Stockinger von Kappelrodeck ,

wegen Körperverletzung und versuchter rachsüchtiger

Beschädigung , wird auf die gepflogene Untersuchung zu

Recht erkannt : ^ ^
„Die Angeschuldigten Johann Heidt und Jo¬

sef Stockinger von Kappelrvdeck seien der ge¬

gen Gelwarm Bahr verübten Körperverletzung

und zugleich der versuchten rachsüchtigen Beschä¬

digung an seiner Dienflwaffe für schuldig zu er -

» rcisgefangnlpitrafe von ftchs
' Monaten , ge¬

schärft durch vierzehn Tage Dunkelarrest und

einundzwanzig Tage Hungerkost , und Josef
S t 0 cki n g e r zu einer in gleicher Weise geschärf¬
ten Kreisgefängnißstrafe von fünf Monaten , so¬

wie Jeder derselben — jedoch unter sammtver -

bindlicher Haftbarkeit für alle Kosten des Straf¬

prozesses — in die Hälfte dieser Kosten , sowie in

die Kosten des ihn betreffenden Strafvollzuges
zu verurtheilcn .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil nach

Verordnung großh . bad . Hofgertchts des Mittelrhein¬
kreises ausgefertigt und mit dem größer « Gerichts - Jn -

siegel versehen worden .
So geschehen Bruchsal , den 5. Dezember 1857 .

Großh . bad . Hofgericht des Millelrheinkreises .
B 0 hin . (L . 8 . ) Lac 0 st e."

Beschluß .
Vorstehendes Urtheil wird dem flüchtigen Angeschul -

digten St 0 ckingerauf diesem Wege eröffnet .
Achern , den 15 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht .
W e d e k i n d .

8 .46 . Nr . 20,259 . Ettlingen . ( Aufforde¬

rung .) Ignaz Götz von Bühl beabsichtigt , auf der

Gemarkung der Gemeinde Mörsch eine Mahlmühle zu
errichten , und hat unter Vorlage eines Planes um die

Erlaubniß hiezu gebeten . -

Dieses Vorhaben wird mit dem Anfügcn bekannt

gemacht , daß etwaige Einsprachen binnen 4 Wo¬

chen dahier vorzubringen sind .
Ettlingen , den 10 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Ruth .

vät . Wagner .
8 .87 . Nr . 2768 . Baden . ( Aufforderung .)

Hofgärtncr Karl Eptd von hier erkaufte am 10 . d.
MtS . von der ledigen Elisabeths Falk von hier einen

Acker , ungefähr 125 Ruthen groß , am Hcrrengut da¬

hier , begrenzt von der Straße nach dem alten Schloß
und Domänengut , belastet mit einem jährlichen , vom

großh . Domänenärar zu beziehenden Bodenzins von
4 fl. 30 kr . Da der Erwerb des Eigenthums Seitens

der Verkäuferin zum Grundbuch bisher nicht eingetra¬

gen ist , so werden alle Diejenigen , welche an dieses
Grundstück — in den Grund - und Pfandbüchern nicht

eingetragene , auch sonst nicht bekannte — dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikvmmiffarische An¬

sprüche haben oder zu haben glauben , aufgefordcrt ,
solche binnen 4 Wochen anher anzumelden ,
widrigenfalls für die Aufgeforderten , aber nicht Er¬

schienenen im Verhältnisse zu dem neuen Erwerber

oder Unterpfandsgläubiger diese Ansprüche verloren

gehen .
Baden , am 14 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Schultz .

U .600 . Nr . 12,468 . Neckarbisch 0 fshcim .

( Aufforderung .) Der ehemalige Sonnenwirth

Christoph Schmidt von Hüffenhardt hat sich mit

einem Reisepaß vom 8 . Mai 1845 nach Nordamerika

begeben , und von seinem Aufenthalte ist bis jetzt keine

Nachricht mehr eingelangt . Derselbe oder seine Erben

werden nunmehr aufgefordert , von seinem Aufenthalts
orte Nachricht anher zu geben und binnenIah - 1

resfrist über sein zurückgelaffcncs Vermögen zu j

verfügen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und

dasselbe den gesetzlichen Erben auögcfolgt werden wird .

Neckarbischofsheim , den 28 . November 1ds7 .

. Großh . bad . Bezirksamt .
Benitz .

IA .69I . Nr . 27,508 . Bruchsal . ( Aufror -de -

runa ) Die Johann Baumannschen Eheleute

von Weiher , die im Jahr 1843 nach Nordamerika aus -

gewandert sind , haben seitdem keine Nachricht von sich

aeacben . Dieselben werden aufgeforvert , dies zu thun

und über ihr in Weiher noch vorhandenes Vermögen

zu verfügen , und zwar binnen Jahresfrist ,

ansonst sie für verschollen erklärt und ihr Vermögen

den nächsten erbberechtigten Verwandten gegen Sicher¬

heitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben werden

würde . .
Bruchsal , den 9 . Dezember 18a7 .

Großh . bad . Oberamt .
Leiber .

8 54 Nr . 4552 . Karlsruhe . ( Aufforde -

runa .) Die gesetzlichen Erben des verstorbenen

aroßh . pcnsionirten Hauptkriegskassiers Georg H 0 rch -

ler dahier haben dessen Erbschaft ausgeschlagen , dessen

Wittwe aber hat sie angenommen und um Einweisung

in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft nachgesuchi .

Etwaige Einwendungen sind binnen 2l Tagen

anher geltend zu machen , indem sonst diesem Gesuch

stattgegeben wird . .
Karlsruhe , den 14 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Stadtamts - Gencht .
Sachs .

>1824 . Nr . 2160 . Karlsruhe . ( Aufforde -

runa ) Die Wittwe des verstorbenen Metzgermei -

fters und Grünbaumwirths Friedrich Ratzel von Lin¬

kenheim hat , nachdem die gesetzlichen Erben auf die

Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehemannes Verzicht

geleistet haben , um Einsetzung in Besitz und Gewahr

derselben gebeten , und wird diesem Gesuch stattgege -

den werden , wenn binnen 2Monate n dahier

keine Einsprachen dagegen erhoben werden . Karlsruhe ,

den 7 . Dezember 1857 . Großh . bad . Lanvamtsgc -

richt . Nebentus . vät . L. Graf , A . j .

>1917 . Nr . 5005 . Mannheim . ( Aufforde -

runal Beschluß . Die Wntwe des Pens . Feld¬

webels Mathias Vetter dahier hat um Einsetzung »n

Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Eheman¬

nes gebeten . Etwaige Einsprachen sind dl nne >, 6

Wochen vorzutragen , da sonst dem Gesuche Folge

gegeben werden wird .
Mannheim , den 5 . Dezember l8a7 .

Großh . bad . Amtsgericht .
C h e l i u s .

>1 789 . Nr . 2473 . Säckingen . ( Aufforde

runa .) Der großh . Fiskus hat um Einweisung m

Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft her ohne be¬

kannte erbfähige Verwandte am 10 . Marz 18a7 der

storbenen ledigen Hedwig Bau mle von Oberschwor -

stadt gebeten . Etwaige Naherberechtigte werden aiss-

gefordcrt , binnen 6 Wochen ihre Ansprüche

dahier geltend zu machen , widrigenfalls obigem Ge¬

suche stattgcgeben würde .

Säckingen , den 5 . Dezember 18a7 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Seidenspinner .

>1805 . Nr . 2473 . Säckingen . ( Aufforde

runa .) Der großh . Fiskus hat um Einweisung m

den Besitz und Gewähr Hr ^
bne

storbenen , ledigen Hedwig Baumle von Oberschwör¬

stadt gebeten . Etwaige Näherberechligte werden aus

gefordert , binnen 6 Wochen ihre Ansprüche da¬

hier geltend zu machen , - widrigenfalls obigem Gesuche

stattgcgeben würde .
Säckingen , den 5 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Seidenspinner .

8 . 96 . Nr . 4454 . Pforzheim . ( Erkennt

niß . ) Wird nunmehr die Wittwe des Philipp

Jakob Mohr von Ittersbach in Besitz und Gewähr

der Verlaffenschaft ihres im März 1855 verstorbenen

Ehemannes eingewiese » .
Pforzheim , den 11 . Dezember 1857 .

Großh . bav . Amtsgericht .
Junghanns .

vät . Michaeli .

>1.954 . Nr . 8083 . . AdelSheim . ( Erbvorla¬

dung .) Dem an unbekannten Orten abwesenden

Georg Adam Sander von Unterschefflenz ist aus Ab¬

leben seines Oheims Joh . Georg Hübler von Senn -

feld eine Erbschaft von cwca 76 fl. anerfaüen , zu deren

Empfangnahme sich Elfterer bei der Unterzeichneten
Stelle

binnen 3 Monaten
um so gewisser anzumelde » hat , als sonst diese Erb¬

schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des

Erbaufalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Adelshcim , den 10. Dezember 1857 .

Großh . bad . Anitsrevisorat .
M e p e r .

Der Distr .- Notar Engler .
8 .52 . Nr . 7539 . Buchen . ( Erbvorladung .)

Johann Thomas Ehemann von Götzingcn ist zur
Erbschaft seiner verlebten Mutter , der Michael Ehe -

mann 's Wittwe , Anna Maria , geb . Heß , von Götzin -

gen , berufen , sein Aufenthaltsort aber unbekannt .
Derselbe oder seine Rechtsnachfolger werden hiemit

aufgefordcrt ,
binnen 3 Monaten

dahier zu erscheine » und der Erbtheilung anzuwohnen ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde

zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn die Vor¬

geladenen zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am Leben

gewesen wären .
Buchen , den 9 . Dezember 1857 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
B c r t s ch.

>1.737 . Nr . 9246 . Gerlachsheim . ( Erb¬

vorladung .) Zur Erbschaft auf Ableben des 76

Jahre alten Witwers und Bauers Jakob Habcr -

korn von Heckfcld find dessen beide Söhne Johann
Michael und Simon Haberkorn in Amerika be¬

rufen .
Da deren gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits

nicht bekannt ist, so werden dieselben hierdurch aufge¬
fordert , sich

innerhalb 3 Monaten , s ästo ,
bei unterfertigter Stelle zu melden , andernfalls die

Erbschaft Denjenigen zugewicsen werden würde , wel¬

chen sie zugekommen wäre , wenn die Vvrgeladcnen
zur Zeit des Erbanfaüs nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Gerlachsheim , den 4 . Dezember 1857 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

S e u f e r t .

8 . 93 . Nr . 10,496 . Pforzheim . ( Erbvor¬

ladung . ) Christoph Mall , ledig und volljährig ,

von Göbrichen , welcher sich früher in der Schweiz aus -

gehaitcn hat , und seit zwei Jahre » , unbekannt wo , ab¬

wesend ist , ist als gesetzlicher Erbe seiner ledig verstor¬

benen Schwester Margaretha Mall in Göbrichen

berufen .
Dieser wird hiermit aufgefordert , sich

binnen drei Monaten

bei der Unterzeichneten Stelle zur Erbschaft zu melden ,

widrigenfalls diese lediglich Denen zugeihcilt würde ,

welchen sie zukämc , wenn der Vorgeladene zur Zei ! des

Erbanfaüs nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 30 . November 1857 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Bauer .

>1964 . Nr . 12,747 . Frciburg . ( Erbvorla -

dun
'
q .) Philtppine Frey von Zarten ist zur

Erbschaft an der Verlaffenschaft ihres verstorbenen

Vaters Johann Frep , Wtttwers und Leibgedingcrs

von Zarten , berufen , deren Aufenthaltsort in Nord¬

amerika aber unbekannt ; dicselbe wiid daher zur Erb -

«Heilung mit Frist von
3 Monaten

und dem Bedeuten vorgeladen , daß im Nichtcrichei -

nungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen werde

zugetheilt werden , welchen sie zukämc , wenn die Vor -

geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am

Leben gewesen wäre .
Freiburg , den 10 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Landamts -Revtsorat .
K 0 h l u n d.

8 .43 . Nr . 12,796 . Frciburg . ( Erbvorla -

düng .) JohannThomavon Falkcnsteig ist zur Erb -

schaft an der Verlaffenschaft seines verstorbenen Bru¬

ders Andreas Th 0 ma , ledigen Taglöhners von Fal -

kenstcig , berufen , dessen Aufenthaltsort aber unbe¬

kannt . Derselbe wird daher zur Erbtheilung mit Frist
von 3 Monaten

und dem Bedeuten vorgeladen , daß im Nichterschei -

nungsfallc die Erbschaft lediglich Denjenigen weide

zugetheilt werden , welchen ste zukäme , wenn der Vor -

geladene zur Zeit deS Erbansalls gar nicht mehr am .

Leben gewesen wäre .
Freiburg , den 14 . Dezember 1857 .

Großh . bad . Landamts - Rcvisorat .
K 0 h l u n d .

>1.961 . Nr . 10,581 . Stockach . ( Erbvorla¬

dung .) Josef Jörg , lediger und volljähriger Mül -

ler von Espasingen , dessen Aufenthaltsort hier nicht

bekannt ist, wird hiermit zur Erb - und Vermögensthe :-

lung seines am 7 . Novbr . d. I . verstorbenen Vaters

Nikolaus Jörg , gewesenen Bürgers , Wtttwers und

Landwirths zu Espasingen , mit
Frist von 3 Monaten

unter dem Bedeuten hicher vorgeladen , daß , wenn er

innerhalb dieser Frist nicht erscheint , die Erbschaft Den -

jenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn er ,

der Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfall « gar nicht

mehr am Leben gewesen wäre .
Stockach , den 12. Dezember 1857 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
W a l ck e r .

8 .77 . Nr . 10,547 . Stockach . ( Erbvorla¬

dung . ) Zur Erb - und VermögcnStheilung des am
L . Septbr . d . I . verstorbenen Johann Kramer , ge -
w-s- n- n Bürg ' rs um , Lanvwirths zu Wahlwies , wird
dessen ledige , am 5. März 1834 geborne Tochter Frau -

ziska Kramer , die vor mehreren Jahren nach Nord¬
amerika auswanderte und deren Aufenthaltsort hier
unbekannt ist ,

mit Frist von 3 Monaten
unter dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß im Nicht ,
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denen zuge¬
theilt werde , welche sic erhalten würden , wenn sie, die
Vorgeladene , zur Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Stockach , den 10. Dezember 1657 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

W a l ck e r .

>1.940 . Nr . 1l,412 . Müllheim . ( Erbvor -
ladung .) Die Kinder der nach Nordamerika ausgc -
wanderten und dort verstorbenen Marie Agathe Bru n-
ner , gewesenen Ehefrau des Friedrich Lenz vonNieder -

eggenen , Namens Samuel , Joh . Friedrich und Amalie
Lenz , find zur Erbschaft ihrer verstorbenen Großmut¬
ter , der Joh . Georg Brunncr 's Wittwe , Katharine
Barbara , geb . Dürr , von Niedereggenen , berufen .

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits un -
bekannt ist , so werden dieselben hiermit aufgefor¬
dert , sich

innerhalb drei Monaten , von heute au ,
dahier zur Empfangnahme ihres Erbantheils zu mel -
den , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugcwiescn werten würde , welchen sie zukäme , wen »
die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Müllheim , den 12 . Dezember 1857 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

A b e r l e.

8 .44 . Nr . 6372 . Waldkirch . ( Erbvorla -

düng .) Johannes Ucber von Heuweiler , welcher
vor mehreren Jahren nach Amerika auswanderte , ist
auf Ableben seines Vaters Andreas Ueber , Bürgers ,
Wtttwers und Leibgcdingers von Heuwetler , zur thcil -
weisen Erbschaft berufen .

Da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist, so wird derselbe hiemit aufgcsordert , sich

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme seines Erbantheils bei der unter -

zeichneten Stelle zu melden , widrigenfalls dessen Erd -
porlton lediglich Denjenigen zugetheilt würde , denen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb¬
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Waldkirch , am 14 . Dezember 1857 .
Großh . bav . AmtSrevisorat .

Kaiser .

>1.942 . Nr . 14,994 . St . Blasien . ( Schul -

denliquidation .) Sophia,geborne Gänswein ,
von Slrittberg , welche sich vor einigen Jahren »ach
Amerika begeben und daselbst zu Detroit ini Staate
Michigan mit einem gewissen Friedrich Schlagen¬
hauff verehelicht hat , hat um nachträgliche Ertheilung
der Auswanderungserlaubniß gebeten . Etwaige Gläu¬
biger derselben haben ihre Forderungen

Mittwoch den 30 . d. MtS .,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Auswan -
dcrungSerlaubniß ertheilt würde .

St . Blasien , den 9 . Dezember 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Druck der G. Braun ' schrn Hofbuchdruckerei.
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